
Herzlich 

willkommen 

an der 
 

Schulbeginn 2019 



Themen des heutigen 
Abends 

(1) Die Barbaraschule stellt sich vor 
(2) Es geht los: Der erste Schultag, die Einschulung 
(3) Das erste Schuljahr und die Schuleingangsphase 
(4) Gemeinsames Lernen 
(5) OGS und Mittagsbetreuung 
(6) Eltern und Schule 
(7) Schulsozialarbeit 
(8) Wie ermögliche ich meinem Kind einen guten Start?  
(9) Sicher zur Schule  
(10) Material, Bücher  
(11) Sonstiges / Fragen 
(12) Rundgang (bei Interesse) 



 

 

 

 

 

 



Unsere Schule 
 8 Klassen mit insgesamt 200 Schülern 

 

 

 

 

 

 



Unsere Schule 

Sekretärin Hausmeister 



Unsere Schule 

Schulleiterin Schulsozialarbeit 



Unsere Schule 

OGS Leitung Lehrerin für das 
gemeinsame Lernen 



Unsere Schule 

Lehrerin  
Deutsch –Intensiv - Kurs 

Schulhund 
Lilly 



Unsere Schule 

Sportlehrerin Sozialpädagogische Fachkraft in 
der Schuleingangsphase 



Unsere Schule 
Muttersprachlicher Unterricht  

Türkisch und Deutsch als 
Zweitsprache 

Arabisch und Französisch 



Unsere Schule 

Klasse 4a Klasse 4b 



Unsere Schule 

Klasse 3a  Klasse 3b 



Unsere Schule 
         

Klasse 2a Klasse 2b 



Unsere Schule 

Klasse 1a Klasse 1b 



Unsere Schule 

 Unser Förderverein 
Ohne den Förderverein gäbe es viele 

Materialien aber auch Aktivitäten an unserer 
Schule nicht!  

Nur mit vielen Mitgliedern können wir ein 
vielfältiges Schulleben unterstützen! 



Unsere Schule 

 Ein Schulgebäude mit zwei Etagen 
(Klassenzimmer) 



Unsere Schule 

 OGS und Betreuung, Schülerbücherei im 
Untergeschoss 



Unsere Schule 

 Räume für den herkunftssprachlichen 
Unterricht,(HKU) und Deutsch als 
Zweitsprache (DaZ) und das 
Gemeinsame Lernen (GL) 
 

Raum der 
Schulsozialarbeit, 
Besprechungsraum 

Verwaltungsbereich 



Unsere Schule 

Computerraum 
Lesebereich im 
Foyer 



Unsere Schule 

 Turnhalle zusammen mit der benachbarten Realschule 
 2 Schulhöfe 



So erreichen Sie uns: 
 

 Schultelefon:   02401  51086 

 OGS Telefon:   02401  602547 

 Schulsozialarbeit:  0151 61366 214 

 Fax:     02407-80563 

 Schuladresse:    GGS St. Barbara 

     Am Weiher 

     52499 Baesweiler 

• Homepage:   barbaraschule-setterich.de 

 Öffnungszeiten 

    Sekretariat:   Mo, Di, Do  9.00-12.00 Uhr 
 

 

 

 



So erreichen Sie uns: 

 Schaukasten vor dem Schulgelände 

 Aushänge an den Türen 

 Infostände im Foyer 

 Sprechzeiten der Schulsozialarbeit:  

                                              Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr 

 Elternkaffee (Donnerstag oder Mittwoch, siehe Flyer) 

 Elternpost (gelbe Mappe) 

 Hausaufgabenhefte der Kinder 

 Sprechzeiten der Lehrer (siehe Homepage oder 
Aushang im Schaukasten) 



So erreichen Sie uns: Homepage: barbaraschule-setterich.de 

 

 



Die Schulzeit beginnt! 



Der erste Schultag / die 
Einschulung am 29.08.2019 

 ( 9.30   Uhr)  Gottesdienst 

 (10.45  Uhr ) Einschulungsfeier  

 (11.30  Uhr)  die erste Unterrichtsstunde 

 (12.15  Uhr)  Ende des 1. Schultages 

Die zeitlichen Angaben sind noch nicht gesichert, die Einladung folgt vor den 
Sommerferien 



Das erste Schuljahr 
 Fächer 
      - Deutsch (lesen und schreiben) 
      - Mathematik (rechnen bis 20 oder 
          auch etwas mehr ) 
      - Sachunterricht 
      - Musik, Kunst, Sport 
   - Religion findet Eingang in  
         die Themen des  
         Sachunterrichts, 
   - Förderunterricht 
   - Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
    
      - Englisch ab dem 2. Halbjahr 

(Hier bin ich) 



Das erste Schuljahr 
Wie sieht der Schulalltag aus? 

Ankommen in der Schule ab 7.45 Uhr, ab 7.55 Uhr in die Klasse 

Unterrichtsstart: 8.00 Uhr 

90 Minuten Unterricht, 
    natürlich mit ausreichend Bewegungs-, Trink- und „Pipi“-Pausen 

10 – 15 min Frühstückspause, 15 -20 min Spielpause 

90 Minuten Unterricht 
     natürlich mit ausreichend Bewegungs-, Trink- und „Pipi“-Pausen 

 

 



Das erste Schuljahr 
Wie sieht der Schulalltag aus? 

 2. Spielpause 15 min 

 

45 / 90 min Unterricht je nach Stundenplan 

OGS Kinder : Spielzeit, Mittagessen,  

                            Hausaufgaben, Betreuungsangebote 

HTB Kinder:  Spielzeit nach Unterrichtsschluss  
                            bis zur Abholung um 13.15 Uhr 

An langen Tagen 



   So könnte ein Stundenplan aussehen: 

 
UZE Zeit MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

                                                                                                                             

1. 

  

8.00 

-  

8.45 X X Lesen / Bücherei X X 

  

2. 

  

8.45 

-  

9.30 X X X X X 

Frühstückspause ; Spielpause 
  

3. 

  

10.00 

-  

10.45 X Sport X X Kunst 

  

4. 

  

10.45 

-  

11.30 X Sport X X Kunst 

Pause / Unterrichtschluss 

  

5. 

  

11.45 

-  

12.30       Förder / DaZ   

  

6. 

  

12.30                                                                                                     

-  

13.15           

  



Das erste Schuljahr 
So wird in Klasse 1 gelernt 

Methoden Material 

Inhalte Förderung 

Freie Arbeit, Lehrgänge 
Arbeit mit der Anlauttabelle 
Werkstätten, Pläne, Fibel, 
Buchstabenpläne 

Bücher, Arbeitshefte, 
Fibel, Lies mal, Kopien 
Arbeitsmaterial zur 
freien Arbeit und zum 
selbstständigen 
Lernen, Anlauttabelle 

Einzelförderung,  
Kleingruppen, 
Förderunterricht, 
Differenzierte Aufgaben 
Und Materialien, 
Dreijährige 
Schuleingangsphase  
Sprachförderung 

Über die Laute zu den 
Buchstaben, über die 
Buchstaben zu 
Wörtern und Texten, 
Rechen bis 20; 
Mengenvorstellung 
Sachwissen 



Die Schuleingangsphase 
 umfasst ein bis drei Jahre 

 
 soll Unterschiede im Vorwissen und der Reife der Grundschüler  

ausgleichen   
 soll Über- und Unterforderung der Schüler verhindern 
 
 Eine Wiederholung der Klasse 1 von Anfang an gibt es rechtlich 

nicht, frühestens Mitte Klasse 2 kann ein Rückgang in Mitte 
Klasse 1 erfolgen- jedoch kann eine probeweise wiederholende 
Teilnahme am Unterricht der Klasse 1 schon früher vereinbart 
werden 
 

 Zeugnisse ohne Noten jeweils am Ende des Schuljahres 
 



Gemeinsames Lernen 
   Die Barbaraschule – eine Schule für alle … 

 

 Kinder unterschiedlicher Herkunft 

 

 Kinder mit unterschiedlichen Voraussetzungen 

 

 Kinder mit Einschränkungen, z. B. Sehbehinderung 

 

 Kinder mit zusätzlichen Unterstützungsbedarfen im 
Lernen, der sozialen und emotionalen Entwicklung, der 
Sprache oder der Motorik 
 



Gemeinsames Lernen 
 

Unsere Kinder werden zusätzlich unterstützt durch 
verschiedene Förderangebote,  

 

durch die Lehrerin für das Gemeinsame Lernen,  

 

durch die sozialpädagogische Kraft in der 
Schuleingangsphase,  

 

durch die Schulsozialarbeit 
 



OGS und Mittagsbetreuung 

 

 

 

 



 Alle Kinder sollen sich in der OGS wohl fühlen und 
gern zu uns kommen! 

 

 Geregelter Ablauf 

 Hausaufgaben erledigen 

 Mittagessen 

 Freizeit 

 Zusammenarbeit mit Eltern  

Unser Grundverständnis – Das können sie von uns erwarten: 

OGS und Mittagsbetreuung 
 



Klassen 1,2   Klassen 3,4 

 
Ankommen nach dem Unterricht Unterricht 

Hausaufgaben ca.30 min  Ankommen nach dem Unterricht 
Mittagessen   Freispiel  

Freispiel    Mittagessen 

AG oder Freispiel/ Angebote  Hausaufgaben 

AG oder Freispiel / Angebote  AG oder Freispiel / Angebote 

OGS und Mittagsbetreuung 
 

Der Tagesablauf  (Beispiel) 

Uhrzeit  
(circa) 
 
Ab 11.30 Uhr 
 

12.00Uhr 
12.45 Uhr 
 

13.30 Uhr 
 

Ab 14.00 Uhr 
 

Ab 14.45 Uhr 
 
 



Nahtloser Übergang nach Unterrichtsschluss 

 

Bei Vertretung oder Unterrichtsausfall:  

    Absprachen zw. Schule und OGS –  

    kein Kind bleibt unbetreut! 
 

 

 

Regeln und Strukturen – die Betreuungszeiten 

OGS und Mittagsbetreuung 
 



3 feste Tage 
1. Abholzeit:  15.00 Uhr 
2. Abholzeit:  16.00 Uhr – 16.30 Uhr 

 

2 Tage mit individuellen Festlegungen zur Abholung  
(direkt nach Schulschluss, 13.15 Uhr oder 14.00 Uhr) 
 

Abholzeiten werden zu Schuljahresbeginn individuell abgefragt 
und vermerkt.  
 
Änderungen immer schriftlich oder persönlich im Voraus 
mitteilen – nicht über die Kinder! 

 
 

Regeln und Strukturen – die Abholzeiten 

OGS und Mittagsbetreuung 
 



Hausaufgabenbetreuung ist keine Hausaufgabenhilfe 

Raum und Zeit werden zur Verfügung gestellt (Kl.1,2 ca. 20 -30 
min, Kl. 3,4 ca. 45-60 min) 

Personal achtet auf ruhige Arbeitsatmosphäre und auf die 
Durchführung 

Keine Nachhilfe oder Einzelbetreuung für jedes Kind! 

Abzeichnen heißt: gesehen, aber nicht durchgehend 
kontrolliert! 

Eltern sind in der Verantwortung, Kenntnis zu nehmen, zu 
überprüfen und ggf. mit dem Lehrer Kontakt aufzunehmen 

 

 

Hausaufgaben 

OGS und Mittagsbetreuung 
 



Eltern und Schule arbeiten 

Hand in Hand! 



 
 
 
 
                       Eltern und Schule 
 

     Eltern geben Sicherheit 

 interessieren Sie sich für alles rund um die Schule 
und ermuntern Sie Ihr Kind vom Schulleben zu 
berichten 

 trauen Sie Ihrem Kind viel zu und bestärken es   
auf seinem Weg zu größerer Selbstständigkeit 

 geben Sie Ihrem Kind die Chance,   
eigenverantwortlich mit seinen Materialien   
umgehen zu können 

 nehmen Sie sich Zeit für Ihr Kind, zum Zuhören,  
Vorlesen und gemeinsamen Spielen … 

 

 

 



 
 
 
 

Eltern und Schule 
 

Eltern geben Struktur und Unterstützung 

 Sorgen Sie für ausreichend Schlaf und ein gutes Frühstück 
zu Hause! 

 Geben Sie ein ausgewogenes Frühstück mit in die Schule. 

 Schicken Sie ihr Kind rechtzeitig los, damit es pünktlich 
ankommt! 

 Schaffen Sie einen Platz zu Hause, an dem ihr Kind 
ungestört seine Hausaufgaben machen kann. 

 Planen Sie feste Zeiten für Mahlzeiten, Hausaufgaben und 
Spielen ein und halten Sie dies täglich gleich! 

 Kontrollieren Sie Schultasche, Hausaufgabenheft , 
Postmappe und Federmäppchen täglich! 

 

 



 
 
 
 

Eltern und Schule 
 

Schulsozialarbeit unterstützt 

Kinder… 

 bei Problemen oder Sorgen 

 bei Streit mit anderen Kindern 

 wenn es ihnen in Klasse oder Schule nicht gut geht 
 

Eltern… 

 wenn sie sich Sorgen um ihr Kind machen 

 bei Anträgen (z.B. für Ausflüge, OGS oder Mittagessen) 

 in schwierigen Situationen in der Familie 

 



 
 
 
 

Eltern und Schule 
 

Eltern und  Klassenlehrer 

 arbeiten eng zusammen (Postmappe, 
Hausaufgaben, Regeln einhalten)  

 sprechen offen über Schwierigkeiten oder 
Probleme 

 tauschen sich regelmäßig aus (Elternsprechtage, 
Förderkonferenzen, zusätzliche Gespräche bei 
Bedarf) 

 Planen und organisieren gemeinsam 
(Elternabende, Ausflüge, Feiern und Feste) 

 Erstes Kennenlernen vor Schulbeginn 

 

 

 



Ein guter Start 



Was kann ich jetzt noch tun, damit 
mein Kind gut startet? 

Üben Sie mit Ihrem Kind… 
 

 sich an Regeln zu halten!  (Seien Sie konsequent !) 

 

 das „Abwarten“! 

 

 die „Feinmotorik“ durch  ausschneiden, kleben, 
ausmalen, puzzeln 

 

 den Schulweg zu gehen 

 

 

 



Sicher zur Schule 



Sicher zur Schule 

 Gehen Sie mit Ihrem Kind zu Fuß zur Schule! 
 Trainieren Sie bereits frühzeitig vor Schulbeginn 

anhand des Schulwegplans mit Ihrem Kind den 
ausgewählten Schulweg, am besten zu den üblichen 
Schulzeiten, also nicht am Wochenende oder den 
Schulferien! 

 

 Warum nicht mit dem Auto? 
 wenig Parkplätze, Stau und Wartezeiten 
 Gefährliche Aussteigsituationen  
 Kinder brauchen Bewegung! 
 Fußgängerkinder erlangen Sicherheit im 

Straßenverkehr, sind bewegter, ausgeglichener und 
bald auch selbstständiger! 

 



Was kann jetzt noch tun, damit mein 
Kind gut startet? 

 

Stärken Sie das Selbstwertgefühl Ihres Kindes! 

 

Vermitteln Sie Höflichkeit und Respekt ! 

 

Seien Sie sich Ihrer Vorbildfunktion bewusst! 

 

Ganz wichtig : 

Erlauben Sie Fernsehen, Video- und Computerspiele  nur 
altersangemessen und in Maßen, nicht unkontrolliert! 

 



 Materialien, Bücher und 
Hefte  

  

 Materiallisten siehe Auslage 
 
Bücherbestellung  durch die Schule 
Büchergeld (Elternanteil) 20€ überweisen 
oder bezahlen 
 
Hefte durch die Schule 
 
Schulwegplan siehe Auslage 
 
Gutscheine siehe Auslage 
 



Sonstiges 
 Info – Material 

 Anwesenheitsliste 

 Barzahlungen 

 

 Klassenfoto durch die AVZ / 
AN am Freitag, 30.08.2019 

 

 Fragen???? 

 

 Rundgang bei Interesse 

 

 



 
Schön, dass Sie heute Abend 

gekommen sind  
und  

sich für Ihr Kind 
 Zeit genommen haben!! 




